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Kalleſches Vagebklakt

Ndonnement 50 Pfg vro Monat fret in s Haus
Durch die Voß unter Nr 2903 Mk 1,50 pro Quart erl Beſtellgeld
JnſertionsPis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Aus
eigen 20 Vf Reklamen 50 Vf Bei Wiederholungen Rabatt

Waupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

für
Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Ecſchein täglich Nachmittage zwiſchen 6 der

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
F W

Deutſchland und die Friedens
Konferenz ne

Halle 22 Juni
Es dürfte nothwendig ſein bei Zeiten allen Verſuchen entgegenzutreten

die darauf hinauslaufen das Deutſche Reich dafür verantwortlich zu
machen daß die Friedenskonferenz im Haag kein großes oder überhaupt
kein praktiſches Ergebniß haben wird Statt ſich einer Entſtellung der
Thatſachen ſchuldig zu machen wäre es viel vernünftiger einzugeſtehen
daß man entweder dem Kaiſer Nikolaus II den Verdruß einer totalen
Enttäuſchung erſparen will oder aber das Bedürfniß empfindet den
Kulturförderer zu ſpielen nachdem man lange genug die gegentheilige
Thätigkeit mit vielem Vergnügen ausgeübt hat Am beſten wäre es die
Friedenskonferenz geſtände dem Zaren offen ein Majeſtät haben einen
ausgezeichneten Gedanken gehabt aber die Zeiten ſind nicht ſo um aus
dem Gedanken praktiſche Thaten werden zu laſſen Handle eine jede Re
gierung friedfertig dann wird die internationale Ruhe beſſer gewährleiſtet

ſein als durch einige beſchriebene Bogen Papier mit ſchönklingenden
Sätzen die lediglich den Friedensfeinden die Möglichkeit geben auf Koſten

des Rechtes die Friedensfreunde zu chikaniren
Denn ſo ſtehen die Dinge thatſächlich wenn die internationale

gtiedenskonferenz die Errichtung eines Schiedsgerichtes für Streitfälle aller
Art beſchlöſſe ohne zuvor klar und beſtimmt geſagt zu haben daß das
heute beſtehende Recht und die Jntereſſen welche die natürlichen Folgen
dieſes Rechtes ſind unbedingt zu gelten haben Aber davon will man
noch nichts wiſſen Es wird noch in der Erinnerung ſein wie während
der Zeit der Vorbereitungen für die Konferenz wieder und immer wieder

verſichert wurde die franzöſiſche Regierung könne nur dann die Ver
ſammlung beſchicken wenn jeder Beſchluß daß ElſaßLothringen unwider
ruflich Deutſchland gehöre und von Frankreich nicht mehr beanſprucht
werden dürfe vermieden würde Ein Beſchluß die heutigen Staatsgrenzen
nach den geltenden Verträgen feierlich anzuerkennen iſt aber die unbedingte

Vorausſetzung für eine ſchiedsgerichtliche Wirkſamkeit Hätten wir etwa
ſ Zt bei dem Schnäbele Zwiſchenfall einen franzöſiſchen Antrag darüber
riskiren ſollen ob das im Friedensvertrag vom 10 Mai 1871 zu Frank
furt a M von Frankreich an Deutſchland abgetretene ElſaßLothringen
wirklich deutſch ſei Gegönnt würde uns das Mancher haben bieten
laſſen dürfen wir es uns nicht

Kein einziger Großſtaat hat einen Nachbar in deſſen Land die über
wiegende Richtung nach einem Revanchekrieg drängt als Deutſchland
Darauf müſſen wir bei allen Abſtimmungen der Friedenskonferenz achten
Die franzöſiſchen Miniſterien haben Deutſchland gegenüber einen höflichen

Ton bewahrt aber hat ein einziges durch beſtimmte Erklärungen den
Hetzereien ein Ende zu machen gewagt hat ein einziges den deutſchen
Kaiſer durch einen Abgeſandten internationaler Höflichkeit gemäß begrüßen
laſſen wenn der Monarch im Reichslande war Alles das iſt aus Furcht
vor den Pariſer Chauviniſten unterblieben Deutſchland kann alſo gar
kein beliebiges Schiedsgericht anerkennen bevor nicht die erforderlichen
Rechts Vorausſetzungen dafür geſchaffen ſind Ein Puppen Schiedsgericht
machen wir nicht mit ſoll es eins geben muß auch wahre Friedensliebe
ſeine Wirkſamkeit diktiren
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Wöthenkliche Sratisbrilagen Halleſche Familien Slätter und Der Sanernfreund

Gerade die Staaten die ſich auf der Haager Konferenz ſo ungemein
für das Schiedsgericht begeiſtern an das Fertigſtellen von anderen Be
ſchlüſſen iſt bekanntlich ſchon gar nicht zu denken hatten allen Grund
ihre heutige Begeiſterung früher praktiſch zu bewähren Aber das war
natürlich etwas ganz Anderes Als im Hafen von Havanna das nord
amerikaniſche Kriegsſchiff Maine in die Luft geflogen war und die
Spanier vorſchlugen ein unparteiiſches Schiedsgericht einzuſetzen welches
die wahren Urſachen der Exploſion unterſuchen ſollte da waren die Nord
Amerikaner nicht zu haben denn ein ſolcher Spruch würde den Krieg und
die Jnbeſitznahme von Cuba verhindert haben Auch als die Amerikaner
gegen den Wortlaut der Friedens Präliminarien alle Philippinen Jnſeln
von Spanien beanſpruchten wollte man eine Vermittlung der Großmächte

alſo etwas weit Harmloſeres wie ein Schiedsgericht nicht gelten laſſen
Und nun von China gar nicht zu reden denn wenn auch ein ſchwacher
Staat ſo bleibt es doch immer ein Staat ebenſo die Türkei Auf der
anderen Seite wäre aber wieder Engländern und Amerikanern ungeachtet
der verbrieften deutſchen Rechte ein Schiedsgericht in der Samoaſache ſehr

angenehm geweſen

Man ſieht das Wort oder die Einrichtung Schiedsgericht allein
thun es nicht es muß dabei auch noch etwas mehr ſein der Reſpekt vor
dem Recht und das Fernbleiben aller egoiſtiſchen Beſtrebungen das
Schiedsgericht als Deckmantel für Unternehmungen oder Wünſche zu be

nützen die alles Andere eher wie friedlicher Natur ſind Für uns kann
nur der Rechtsſtandpunkt maßgebend ſein nicht aber eine ideale
Schwärmerei Und dieſem deutſchen Rechts und Jntereſſenſtandpunkt hat
man ſo wenig wie möglich Rechnung bisher getragen das wird vielleicht
noch in Zukunft anders werden aber das was Jdealiſten von dem Schieds

gericht erwarten wird es nie leiſten Friedliebende Regierungen und
Nationen verſtändigten ſich bisher ſchon ohne Schwierigkeiten alle anderen

machten ſich aus Vermittelungsvorſchlägen nur dann etwas wenn es
ihnen paßte Und haben nicht etwa Großmächte um auch das noch zu
ſagen den griechiſch türkiſchen Krieg direkt auf dem Gewiſſen Ohne ge
heime Einflüſterungen von London und ſonſt woher hätte das kleine
Griechenland niemals den Kampf eröffnet Somit haben wir die auf der
Friedenskonferenz vertretenen Regierungen nach ihren Thaten zu beurtheilen

nicht nach ihren Worten

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
Ha Berlin 21 Juni

Das Richter Penſionirungsgeſetz ſteht zur zweiten Leſung Die
Kommiſſion hat die Höchſtaltersgrenze für die Penſionirung das
75 Lebensjahr geſtrichen und ferner die Penſionirung auf Antrag des
Beamten ſchon vom 30 September d Js ab zugelaſſen

Juſtizminiſter Schönſtedt bekämpft im Prinzip zwar die Beſeitigung
der Höchſtaltersgrenze doch wolle die Regierung den Kommiſſions
vorſchlägen nicht widerſprechen

Abg Willebrand Ctr empfiehlt die Kommiſſionsbeſchlüſſe
Abg Graf Limburg konſ erklärt daß ein großer Thril ſeiner

Freunde die Regierungsvorlage für ausreichend halte
Finanzminiſter v Miquel will da es ſich nicht um erhebliche

Summen handelt die Kommiſſionsbeſchlüſſe annehmen
Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Kirſch Ctr und Munckel

freiſ Vp ſowie des Miniſters Schöuſtedt wird die Vorlage nach den
Kommiſſionsvorſchlägen angenommen

und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Halleſche Reueßtle Rachvichten

Für die Redaktion verantwortlich
Gildelm Teske Politik Theater Feuilleton c

Theodor Bach Lokales Handel und Volkz wirthſchaft
dug Knaack Jnſeratentbell

ſämmtlich in Halle a S
Eedalttion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe BSprechſtunde 5 ihr achmittags

Für Nügagade unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichken

Druck und Verlag von W Kutſdag in Halle a 8
ſeruſprecher 318

Der Nachtragsetat ſowie die Etatsrechnung pro 1895/96 werden nach
den Anträgen der Budgetkommiſſion genehmigt reſp erledigt Angenommen
wird ferner in zweiter Leſung die Novelle zum Geſetz betr die Abgaben
Vertheilung bei neuen Anſiedelungen

Es folgt der Antrag Wiehe konſ auf Annahme einer Novelle zum
Rentengütergeſetz dahin gehend daß deſſen Beſtimmungen auch auf die
Errichtung von kleinen nur aus Haus und Gartenland beſtehenden Grund
ſtücken Anwendung finden und zu dieſem Zwecke für 2 Millionen Mark
an Rentenbriefen von der Regierung bis zum Jahre 1900 ausgegeben
werden ſollen

Finanzminiſter v Miquel bekämpft den Antrag kein preußiſcher
Finanzminiſter habe für ſolche Zwecke Geld Der Antrag ſei eine Utopie
und weder für ſtädtiſche noch für ländliche Verhältniſſe praktiſch anwendbar
Solche Beſtrebungen müßten von den Gemeinden unterſtützt werden

Abg v Riepenhauſen konſ empfiehlt aufs Wärmſte die Vorlage
und beantragt deren Vorberathung durch eine beſondere Kommiſſion

Abg v Zedlitz frkonſ neigt der Anſicht des Miniſters zu
Abg Hitze Ctr bedauert die ſchroff ablehnende Haltung des Finanz

miniſters Selbſt wenn man die Förderung ſolcher kleiner Beſitzungen
der Selbſtverwaltung überlaſſen will ſo würde doch eine ſtaatliche An
regung nicht ſchaden

Miniſter v Miquel erwidert daß unſere ganzen Einrichtungen einer
ſolchen ſtaatlichen Jnitiative unüberwindliche Schwierigkeiten entgegen
ſetzen Sei es doch nicht einmal möglich geweſen eine einheitliche Bau
ordnung zu ſchaffen

Abg Möller natl hält den Grundgedanken des Antrages für gut
formell aber ſei er unbrauchbar

Abg Goldſchmidt freiſ Vp hofft daß eine Kommiſſionsberathung
u ſpriehliches Reſultat bezüglich der Arbeiter Wohnungsfrage haben
werde

Abg Graf Limburg konſ betont ebenfalls die Nothwendigkeit der
Verbeſſerung großſtädtiſcher Arbeiter Wohnungen

Hierauf geht die Vorlage an eine beſondere Kommiſſion

Der Antrag v Plettenberg konſ betr die Jagdausübung auf
eigenem getheilten Grundbeſitz wird debattelos angenommen

Nächſte Sitzung Donnerstag Kreisarztvorlage und Eingaben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer wohnte
am heutigen Mittwoch auf Helgoland der Ankunft der Rennyachten
aus Dover England bei Sämmtliche achten gehen nach der Elbe
Die Preisvertheilung findet vorausſichtlich in Kiel ſtatt wo der Kaiſer am
Donnerstag eintrifft Auch die Kaiſerin hat ſich nach Kiel begeben
vorher beſuchte ſie Hamburg

Jm Abgeordnetenhauſe war geſtern wieder die Kommiſſion
für das Communalwahlrecht zuſammengetreten Die Verhandlungen
dauerten über drei Stunden wiederum aber kam es zu keinem Beſchluß
Die nationalliberalen Mitglieder beantragten die Bildung der Wähler
abtheilungen nach Zwölfteln vorzunehmen erſte Abtheilung 5/12 zweite
Abtheilung 4/12 dritte Abtheilung 3/12 Dieſer Antrag wurde abgelehnt
dagegen ein Antrag der beiden konſervativen Parteien angenommen die
Regierung um Vorlegung weiteren Materials zu erſuchen Es wurde eine
Subkommiſſion gewählt zur Verarbeitung dieſes Materials und zur Vor
bereitung neuer Vorſchläge Vom Centrum wurde die Betheiligung an
den Arbeiten der Subkommiſſion abgelehnt weil es ſich von deren Ver
handlungen nichts verſpreche

Die Gegner der Kanalvorlage beabſichtigen ſchon in der
erſten Sitzung der auf den 23 d Mts zuſammenberufenen Kommiſſion
einen Hauptcoup auszuführen Sie wollen nämlich die Einſetzung
einer Enquetekommiſſion beantragen und glauben ſich dabei auf
Artikel 82 der Verfaſſung berufen zu können der beſagt Eine jede
Kammer hat die Befugniß behufs ihrer Jnformation Kommiſſionen zur
Unterſuchung von Thatſachen zu ernennen Sollte dieſer Antrag in der

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

21 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ohne zu wiſſen was er vorhatte ſprang der Franz durch

das Dickicht Es beſeelte ihn nur der Wunſch dem ſo gräßlich
Verunglückten die letzten Augenblicke namenloſer Qual zu lin
dern So eilte er blindlings durch die Gebüſche und kam erſt
wieder zu klarer Beſinnung als er plötzlich in der Schankſtube
des Waldkruges ſtand und von den in dieſer anweſenden Jn
ſaſſen erſtaunt und erſchreckt angeſtarrt wurde

Um Vergebung ſagte der Franz der ſich jetzt erſt darauf
beſann daß er die Schwelle ſeines Todfeindes übertreten aber
ein Kamerad von mir iſt verunglückt draußen im Walde liegt
er mit eingedrückter Bruſt und jammert nach Waſſer da
bin ich hierhergeſprungen ich mein s iſt Chriſtenpflicht
einem Sterbenden zu helfen

Einen Augenblick war es ſtill im Zimmer dann gab Bichler
ſeiner Tochter einen kurzen Wink und darauf eilte die Lene
plötzlich geſchäftig aus dem Zimmer um Waſſer herbeizuholen
und der Damian ſchritt auf den Franz zu

Dieſer wußte kaum wie ihm geſchah als er ſeine Hand
plötzlich erfaßt und anſcheinend herzlich geſchüttelt fühlte

Das iſt recht von Dir daß Du gekommen biſt Franz
ſagte der Bichler in treuherzigem Tone einem Sterbenden zu
helfen das iſt Chriſtenpflicht und da hat alle Feindſchaft ein
End ich hätt Dir s nimmer vergeben können wenn Du
an meinem Haus vorübergegangen wärſt

Jch ich machte der andere höchlichſt betroffen
der ſich das ſo ſeltſam veränderte Benehmen des bisher ihm
feindlich Beſinnten nicht zu erklären wußte Doch fand er keine
Zeit zum Nachdenken ſchon kam die Lene wieder mit Waſſer
und Verbandzeug in das Zimmer und ehe der Franz noch ein
Wort des Dankes laut werden laſſen konnte fühlte er ſich
ohne weitere Umſtände von dem ſich ihm anſchließenden Damian

Ichon vor die Thür gedrängt

Jm nächſten Augenblick eilten beide ſo raſch ſie es nur
vermochten der Unglücksſtätte zu

Dem Schwergetroffenen war indeſſen nicht mehr zu helfen
denn in eben demſelben Augenblicke als die beiden Männer eil
fertig der Bahnlinie ſich näherten that er den letzten Athemzug
und verſchied ehe noch ein Tropfen Waſſer ſeinen brennenden
Lippen Erleichterung verſchafft hatte Der jähe Tod des aus
vollem kraftſtrotzendem Leben Dahingerafften verfehlte auf das
Empfinden der ſonſt eben nicht weichherzigen Anweſenden ſeine
Wirkung nicht und in ſtummem Schweigen ſtanden dieſelben
um den Entſeelten jeder von ihnen den Gedanken ausſpinnend
daß auch er jetzt an des Erſchlagenen Stelle liegen könnte
Dann bewegten ſich die Lippen leiſe und der Franz der an
ſein junges Weib und an das Entſetzen gedacht hatte welches
den Leib Walburgs erbeben machen würde wenn ſie ihn eines
Tages ſtarr und gebrochenen Auges auf einer Bahre in
das kleine Haus bringen würden ließ unwillkürlich das Gebet
laut werden das die Menſchenherzen am tiefinnerlichſten be
wegt

Unſer Vater im Himmel betete er leiſe und andächtig
falteten ſich die ſchwieligen arbeitsgehärteten Hände der Um
ſtehenden

Endlich eilten einige von den Arbeitern um bei dem im
benachbarten Schlage weilenden Bauführer Anzeige zu machen
woran in der Verwirrung bis jetzt noch niemand gedacht hatte
An eine Wiederaufnahme der Arbeit dachte in dieſem Augen
blicke keiner und der Franz ſchritt nachdem der Leichnam mit

a
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geſetzt mit ſcharfen Seitenblicken beobachtete dann unterbrach
der Bichler das Stillſchweigen

Ein fürchterlicher Tod iſt s mitten herausgeriſſen zu
werden aus dem Leben ſagte er Jch hab den Burſchen
wohl gekannt er war ein hitzig Blut und hat oft verkehrt
in meiner Schenkſtub wenn ich mich nit irr ſo hängt er ſo
gar noch mit der letzten Zech aber ich ſchenk s ihm gern
dem armen Teufel hm hm ſo jäh in s Gras beißen zu
müſſen das iſt hart

Der Franz nickte wie im Traume mit dem Kopfe
Es kam wie ein Blitzſtrahl berichtete er Wir hatten

Wuth auf den Stamm denn den ganzen Nachmittag hatten
wir uns abgerackert an ihm da plötzlich hob er ſich und
das Unglück geſchah

Wenn man denkt wie s einen treffen kann ich glaub
ein jeder von Euch könnt todt daliegen jetzund

Der Franz ſchauderte zuſammen denn ſeine Gedanken wa
ren rückwärts geſchweift und der ſchreckliche Traum ihm wieder
in die Erinnerung gekommen welchen er vor Zeiten gehabt

Es hat ein jeder ſein Todtenhemd an aber über uns
ſteht der Herrgott ſagte er dumpf

Ja gewiß aber hart iſt s doch wenn s einen trifft
meinte der Bichler und nach kurzem Zögern ſetzte er hinzu

Wahrhaftig Franz ich hab meint ich hätt eine ſakriſche
Wuth auf Dich aber wo ich jetzt das ſchwere Unglück mit
angeſehen und bei mir gedacht hab das hätt auch dem Franz
paſſir n können und hernachen hatt er fortmüſſen von ſeinem
jungen ſchönen Weib da iſt mir s ſeltſam um s Herz ge
wordenTannenzweigen nothdürftig verdeckt worden war zur Seite des

Damian Bichler unwillkürlich zur Waldſchenke zurück
Unter dem Einfluß der eben gehabten ſeeliſchen Erſchütterung

ſchienen die beiden ihre ſeitherige Feindſchaft und die
einander lautgewordenen Drohungen gänzlich vergeſſen zu haben
Erſt ſchritten ſie eine Weile ſchweigend nebeneinander her und
der Franz war ſo ſehr mit ſeinen eigenen Gedanken beſchäftigt

as klang ſo herzlich und gutmeinend daß der Franz den
anderen betroffen anſah und ſich zweifelnd fragte ob der treu

wider f herzige Sprecher der nämliche Damian Bichler ſei der ihm
ſchwere Rache geſchworen und deſſen Feindſchaft ihm ſchon
manche bittere Stunde verurſacht hatte

Er wußte zuerſt kaum etwas zu ſagen und dann durchzuckte ihn
daß er es nicht einmal gewahrte wie der andere ihn unaus das Empfinden die Theilnahme des anderen kurzer Hand von
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Seite 2 FreitagKommiſſion durchgehen ſo wäre das faſt gleichbedeutend mit der Ablehnung
der Vorlage denn eine Enquetekommiſſion über Kanalfragen kann Jahr
und Tag arbeiten

Ueber das Scheitern der Gemeindewahlreform ſchreibt
das Centrumsblatt die Köln Volksztg in erbittertem Tone die Ver
antwortung für das Scheitern treffe zunächſt die Regierung die die
Vorlage zu ſpät einbrachte daß ſie mit der Kanalfrage verquickt er
ſchien Dieſen Thatbeſtand dürfe das Centrum durch keine treuherzigen
Verſicherungen verdunkeln laſſen müßte vielmehr reſolut Konſequenzen
daraus ziehen Das Centrum müſſe darnach trachten die Erledigung
der Kanalvorlage auf die nächſte Seſſion zu vertagen Jnner
halb des Centrums ſei die ſachliche Gegnerſchaft gegen den Mittelland
kanal erheblich ſtärker als nach einzelnen Preßverlautbarungen erſchien
jedenfalls ſcheide für die Schwankenden jede Rückſichtnahme auf die Re
gierung aus da man dieſe nur als Schwäche deuten müßte

Das Reichs Poſtamt giebt über die Portofreiheit der in ver
ſchloſſenen Umſchlägen an Soldaten gerichteten Druckſachen bekannt
Das Reichsgericht hat entſchieden daß Druckſachen in verſchloſſenen

Briefumſchlägen unter der Aufſchrift Soldatenbrief Eigene Angelegenheit
des Empfängers portofrei zu befördern ſind weil derartige Sendungen
geſetzlich als Briefe anzuſehen ſind Vorbedingung für die Portofreiheit
iſt aber daß die Sendungen thatſächlich eigene Angelegenheiten
des Empfängers betreffen

Der deutſche Fleiſchertag welcher zur Zeit in Poſen tagt
nahm zwei Reſolutionen an welche den Vorſtand beauftragen im Verein
mit anderen Verbänden die Beſchränkung der Konſumvereine und
der Beamtenwaarenhäuſer auf den urſprünglichen Zweck den weniger
Bemittelten Vortheile zu gewähren anzuſtreben Der nächſte Fleiſchertag
findet in Nürnberg ſtatt

Einer der amerikaniſchen Delegirten zur Friedens
konferenz Mr Holls der bekanntlich mit Prof Zorn aus dem Haag
nach Berlin gekommen war iſt geſtern vom Staatsſekretär des Auswärtigen
Amts Staatsminiſter Dr v Bülow empfangen worden Da die ameri
kaniſchen Delegirten auf der Friedenskonferenz den engliſchen Vorſchlag
auf Einſetzung eines ſtändigen Schiedsgerichtshofes mit großer
Wärme unterſtützen wird man wohl nicht fehlgehen mit der Annahme
daß dieſer Beſuch darauf abzielte die Stellung der deutſchen Regierung
gegenüber dieſem engliſchen Vorſchlag kennen zu lernen und zu ermitteln
welche Aenderungen an demſelben vorgenommen werden müſſen um die
deutſche Zuſtimmung zu gewinnen

Frankreich
Paris 21 Juni Die verworrene Lage dauert fort Nach

Waldeck Rouſſeau hielt man Bourgeois der 1896 Miniſterpräſident
war für die geeignete Perſon der die Aufgabe zufallen ſollte in ſo
entſcheidungsvollem Augenblicke der Lenker des ſturmgepeitſchten Staats
ſchiffes zu werden Allein auch er hat nach den heute erfolgten Be
ſprechungen und verſuchten Vermittelungen am Abend es abgelehnt
die Kabinetsbildung zu übernehmen Es war ja auch kaum zu ver
muthen daß er ſo veränderungsfähig wäre im Widerſpruche mit der
Lehre welche ſein bisheriges Wirken zu ertheilen ſcheint der richtige Mann
für die Liquidation der Affaire zu ſein

Bourgeois der auf die an ihn ergangene Aufforderung hin ſeine
Rolle auf der Friedenskonferenz im Stich gelaſſen hatte war nach Paris
geeilt und begab ſich nachdem er verſchiedene politiſche Freunde aufgeſucht
hatte in das Elyſée Er erklärte dem Präſidenten Loubet er ſtelle ſich
ihm zur Verfügung um das Amt eines Vermittlers zu übernehmen Da
gegen halte er es nicht für nothwendig daß er an die Spitze des Kabinets
trete vielmehr würde er es vorziehen nach dem Haag zurückzukehren Die
Lage ſei durchaus nicht ſo kritiſch wie gewiſſe Blätter ſie darſtellten die
Ereigniſſe in Frankreich würden im Auslande nicht ſo peſſimiſtiſch aufgefaßt
Er erklärte er halte das Werk an welchem man im Haag arbeite für eins
der ſchönſten aus welchem glückliche Folgen für Frankreich und die Menſch
heit ſich ergeben könnten Er ſei mit Leib und Seele bei jenem Werke
und habe die Ueberzeugung daß ſeine Bemühungen nicht vergeblich ſein
würden Es würde ihn deshalb wahrhaft mit Kummer erfüllen wenn er
auf ſeine Miſſion verzichten müßte Bourgeois bemerkte weiter er ſei
Führer einer Partei und man erwarte nicht daß jetzt eine einzige Partei
die Leitung der Geſchäfte übernehmen werde Was man erwarte ſei eine
Regierung deren Weg deutlich vorgezeichnet ſei Es handle ſich im
Weſentlichen darum der Gerechtigkeit Achtung bei Jedermann zu ver
ſchaffen und die Disziplin im Heere aufrechtzuerhalten Um letzteres zu
erreichen dürften Maßregeln gegen einige Perſönlichkeiten genügen
Bourgeois erklärte gegenüber Freunden er werde keinerlei Miniſterpoſten
annehmen ſo lange die Dreyfusſache nicht beendet ſei Die meiſten
republikaniſchen Blätter der verſchiedenen Parteirichtungen abgeſehen von
denjenigen welche ſtreng der Richtung Méline s angehören erklärten daß
ſie bereit ſeien ein Miniſterium Bourgeois ohne Rürkſicht auf die Zuſammen
ſetzung zu unterſtützen

Niederlande
Haag 21 Juni Jn einem Telegramm des Londoner Mancheſter

Guardian aus dem Haag wird entſchieden beſtritten daß Sir Julian
Pauncefotes Schiedsgerichtsplan geſcheitert ſei Pauncefote ſelbſt habe
dem Korreſpondenten geſagt ſein Plan ſei ſehr lebenskräftig das Prüfungs
komitee werde heute Nachmittag zuſammentreten und zweifellos den Plan
annehmen Das mögliche Reſultat einer etwaigen Oppoſition Deutſch
lands habe man ſehr übertrieben Die Konferenz werde das Tribunal
mit oder ohne Deutſchlands Zuſtimmung einſetzen Die Annahme daß
man Deutſchlands Zuſtimmung dadurch erkaufen wolle daß man die
obligatoriſchen Klauſeln preisgebe ſei unbegründet Wenn eine Macht ſich
nicht daran binden wolle die Auslegung internationaler Konventionen
einem internationalen Tribunale zu unterwerfen dann ſtehe es der be
treffenden Macht frei das Schema ohne die obligatoriſchen Klauſeln an
zunehmen Die Mächte würden aber nicht das Schema entkräften lediglich
um den Widerſtand irgend einer Macht dadurch zu beſeitigen Außerhalb

ſich zu weiſen denn es wollte ihm gerathener erſcheinen mit
dem Bichler nach wie vor in Todesfeindſchaft zu leben als
deſſen ſchwankende Freundſchaft von neuem zu erproben Aber
dann vermochte er es doch nicht ſich unwirſch gegen den
Bichler zu benehmen beſonders als dieſer aus freien Stücken
wieder zu reden anfing und in aufrichtig klingendem Tone
meinte wie leid es ihm thue daß es ſo weit im Zerwürfniß
zwiſchen ihnen gekommen ſei aber er ſei ein Hitzkopf und der
Franz brauſe auch gleich auf

Dem Feinde gegenüber vermochte der Franz unverſöhnlich
zu ſein aber wenn einer ihn mit guten ſanften Worten an
redete dann war er wehrlos So hörte er die Worte des
ihm zur Seite Schreitenden willig an und erſt nach langen
Monden als es ſchon zu ſpät war fing er an zu ahnen daß
ſein gutes Herz in dieſem anſcheinend ungefährlichen Augen
blicke ſich dem Böſen rettungslos überliefert hatte

Na es ſoll vergeſſen ſein was es zwiſchen uns gegeben
hat ſagte der Bichler endlich und der Franz ſchlug ehrlich
in ſeine dargebotene Hand ein Jch bin ordentlich froh daß
das dumme Anfeinden zu End gegangen iſt zwei Männer
wie wir taugen zuſammen das ſteht feſt

Jnzwiſchen waren ſie vor dem Waldkruge angelangt und
blieben im Geſpräch neben den Steinſtufen ſtehen welche zum
Wirthshauseingange emporführten

Es iſt doch ein jämmerliches Handwerk das Du treibſt
ſagte der Bichler nach einer Weile Sich abſchinden bis aufs
Blut und dann nit einmal einen guten Lohn da haſt s
doch früher anders gehabt wenn Du einen Rehhbock geſchoſſen
haſt hernach haſt mehr Geld in einer Nacht verdient als jetzt
eine ganze Woch hindurch

Das iſt freilich war nickte der Franz und ſeufzte dabei
tief auf haſt recht ein erbärmliches Hundeleben iſt s das ich
führen muß

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
des Haag ſehe man noch nicht ein daß die Konferenz von heute eine
andere Körperſchaft ſei als vor einem Monat Die Konferenz habe jetzt
gezeigt daß ſie handeln und entſcheiden könne ſie habe drei anſehnliche
Stücke Arbeit verrichtet erſtens habe ſie jeglichen Vorſchlag Rußlands der
Verbeſſerungen der Bewaffnung zu Land und See verbietet rückſichtslos
abgelehnt zweitens habe ſie einen eingehenden Codex für die Anwendung
der Genfer Regeln auf den Seekrieg ausgearbeitet und drittens habe ſie
geſtern eine Reviſion des geſammten e vollendet Profeſſor
Martens ſagte geſtern Nachmittag zum Korreſpondenten Dies iſt der
ſtolzeſte Tag meines Lebens denn wir haben die einſtimmige Annahme
der ſämmtlichen ſechzig Artikel der Brüſſeler Kriegsregeln ſeitens aller Re
gierungen geſichert

Großbritannien
London 21 Juni Ein Theil der Preſſe fährt fort Tag für Tag

den Teufel an die Wand zu malen und von einem Krieg mit Trans
vaal ſo leichtherzig zu ſprechen wie von einem Jagdausflug ins ſchottiſche
Hochland Die St James Gaz ſetzt ihren gläubigen Leſern bereits
alle Einzelheiten des Feldzugsplans der Buren auseinander wobei ſie
leider anzugeben vergißt welchem Eſterhazy oder Du Paty im Buren
gewand ſie die Auslieferung dieſes Planes verdankt Der vermuthlich von
den eigenen Strategen des Blattes ausgeheckte Plan deſſen Kernpunkt die
Wegnahme der Kapſtadt iſt begegnet bei ernſten und ſachkundigen Beurtheilern lebhaften Zweifeln Kenner der Verhältniſſe glauben nicht an

einen Einmarſch der Buren in die Kapkolonie und überhaupt an Angriffs
abſichten Jouberts Die Stärke der Buren liegt in der Vertheidigung
durch einen Angriff würden ſie die Vortheile des Geländes die eine Armee
aufwiegen aufgeben Leider tragen die unaufhörlichen Kriegsmeldungen
der Blätter dazu bei die Kriegsgefahr zu ſteigern da ſie die r
hüben wie drüben verſchärfen Trotzdem und trotz manchen unheimli
berührenden Meldungen über militäriſche Zurüſtungen iſt die Ausſicht auf
Erhaltung des Friedens noch nicht ganz geſchwunden Wie Daily Tele
graph erfährt würde im Falle eines Krieges General Butler den Ober
befehl der britiſchen Truppen übernehmen Das Kriegsminiſterium treffe
Vorbereitungen für Verwendung von Kavallerie und Artillerie in großem
Maßſtabe Einer Johannisburger Drahtung der Morning Poſt zufolge
werden in Neweaſtle Natal umfaſſende Vorkehrungen für die Grenzver
theidigung getroffen

Aus der Umgebung
Pritſchöna 21 Juni Wegelagerer An der ſogen erſten

Trift in hieſiger Feldmark einem Weg welcher nur von den angrenzenden
Feldbeſitzern benutzt wird wurden vorgeſtern Abend zwei Frauen welche
vom Kartoffelhacken kamen von einem aus dem langen Roggen heraus
tretenden Wegelagerer durch unfläthige Redensarten beläſtigt Die er
ſchrockenen Frauen ergriffen um einem thätlichen Angriffe auszuweichen
die Flucht Der Vagabund ſetzte ſeinen Weg nach der Raßnitzer Flur
u fortu Weſenitz 21 Juni Storchkolonie Eine Storchkolonie von

etwa 30 Stück hat ſich auf den hieſigen Wieſen niedergelaſſen Dieſe
Langbeine halten ſich ſtets in unmittelbarer Nähe zuſammen und es macht
einen eigenartigen Eindruck wenn Freund Adebar in den vom Hochwaſſer
zurückgebliebenen Weihern und Lachen einherſtolziert eifrig nach Nahrung
ſuchend Noch draſtiſcher aber iſt der Anblick wenn ſich die Störche auf
den nahen Bäumen niederlaſſen und ihr Geklapper ertönen laſſen

r Kütten 21 Juni Unfall Der Knecht Franz Franke
welcher neben ſeinem Geſchirre ging ſtolperte und gerieth infolge deſſen
derart zwiſchen die Radſpeichen daß er einen Splitterbruch des linken
Unterarmes erlitt Der Verletzte iſt in die Klinik zu Halle gebracht

Oſterfeld 20 Juni Verhaftung Heute wurde die unverehelichte
Dienſtmagd Emma Kirſten aus Goldſchau verhaftet weil dieſelbe hier
heimlich entbunden und verſucht haben ſoll das Kind zu beſeitigen

F Delitzſch 21 Juni Durchgänger Heute gegen Mittag fuhr
ein Geſchirrführer eines hieſigen Spediteurs mit einem Wagen Bretter
nach der Werkſtatt des Tiſchlermeiſters Vonhof Beim Einbiegeu aus der
Pfortengaſſe nach der Schulſtraße brach die Deichſel des ſchwer beladenen
Wagens Dadurch wurden die Pferde ſcheu und raſten mit dem Wagen
davon direkt gegen das Haus des Schuhmachermeiſters Brendecke in der
Mühlſtraße Die Deichſel fuhr durch die Jalouſie und das Ladenfenſter
während das Haus durch den gewaltigen Anprall beſchädigt wurde Ge
ſchirrführer und Pferde kamen wunderbarer Weiſe ohne Verletzung davon

r Goldſchau 21 Juni Eine recht gefährliche Augen
verletzung zog ſich der Schäferſohn Emil Ruppert zu als er Zünd
hütchen mit einem Kieſelſteine zur Exploſion brachte wobei ihm ein
Sprengſtück ſehr heftig gegen das rechte Auge flog Der Verletzte mußte
in die Halle ſche Klinik aufgenommen werden

Thale 20 Juni Erſtochen Durch einen Meſſerſtich getödtet
wurde geſtern Abend auf dem Rittergute Thale 2 der polniſche Arbeiter
Stanislaus Nowack Fünf polniſche Hüttenarbeiter hatten ſich dem
Harzer Cour zufolge nach der Arbeiterkaſerne auf dem Rittergute be

geben um dortige Arbeiter zu beſuchen Um 10 Uhr wurde ihnen be
deutet daß ſie nicht länger verweilen dürften als ſie nicht folgten wurden
ſie mit Hülfe einiger Gutsarbeiter gewaltſam hinaus befördert Nach etwa
zwei Minuten wurde Nowack darauf aufmerkſam gemacht daß aus feinem
Rocke Blut herausſtröme er ſelbſt hatte von einem Stiche nichts wahr
genommen fiel jetzt aber ſogleich während er nach der Wunde ſah todt
zu Boden Kowalczek der der That verdächtig iſt wurde in ſeinem
Quartier angetroffen wo er ſich in ärztlicher Behandlung befindet da er
ſelbſt in der Hüftengegend eine Verletzung aufweiſt

Aſchersleben 21 Juni Feuer Jn vorletzter Nacht ſind die
zur Kiesgrube des Herrn Brauns im Nachbardorfe Reinſtedt gehörigen
Bureau und Werkſtättenräume ein Raub der Flammen geworden Das
Feuer iſt durch Exploſion einer Lampe entſtanden und hat einen nicht un
erheblichen Schaden verurſacht

Weißzenfels 21 Juni Ertrunken Der Burſche des Haupt
manns Müller welcher ein Pferd in die Schwemme geritten hatte
wurde von dem unruhig gewordenen Thiere abgeworfen und kam dabei
obwohl er ein guter Schwimmer geweſen ſein ſoll in den Fluthen um

Frankenhauſen Kyffh 20 Juni Beſtrafung Sechs hieſige
Sozialdemokraten hatten vom Landrath Strafmandate erhalten wegen
Duldung ihrer noch ſchulpflichtigen Kinder bei der Maifeier im Barbaroſſa
garten Auf eingelegte Berufung von zwei Verurtheilten hat das Schöffen
gericht auf Antrag des Amtsanwalts den Einen freigeſprochen da aus
den vom Landrath angezogenen Verordnungen nicht zu erſehen ſei daß
unter Aufſicht der Eltern ſtehende Kinder nicht auch Lokale beſuchen dürfen
wo Muſik Geſangsvorträge u ſ w zur Aufführung gelangen Der
andere wurde mit 1 Mk beſtraft da ſein Kind ohne Aufſicht im Lokal
anweſend geweſen war Gegen die Uebrigen wird nächſter Tage ver
handelt werden

Köthen 21 Juni Ertrunken Der 22 jährige Arbeiter Willy
Albrecht von hier welcher geſtern in der Mittagsſtunde in unbefugter
Weiſe im Teiche der Münze ſchen Kiesgrube an der Deſſauer Bahn badete
wurde in dem ſehr kalten Waſſer von einem Schlaganfalle betroffen und
ertrank

Lokales
Dei Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 Juni
Kaiſerdenkmal Der engere Ausſchuß hatte geſtern Abend eine

Sitzung in welcher nach eingehenden Berathungen eine grundſätzliche
Einigung über den auszuführenden Entwurf bekanntlich waren Einzel
heiten z B die Stellung des Pferdes in der Schwebe gelaſſen herbei
geführt und beſchloſſen wurde nunmehr das Genehmigungsgeſuch ohne
weiteren Zeitverluſt an den Herrn Regierungspräſidenten in Merſeburg
abzuſenden

Handelskammer zu Halle a S Jn der geſtrigen öffentlichen
Geſammtſitzung wurde durch den Herrn Generaldirektor Kuhlow Halle
zunächſt der ſelbſtändige öffentliche Chemiker Herr Dr Lenz Halle als
öffentlich angeſtellter Handelschemiker vereidigt derſelbe verſicherte zugleich
daß er ſich durch dieſe Vereidigung an etwa zu erlaſſende Vorſchriften für
Handelschemiker gebunden erachte über deren Erlaß demnächſt die Handels
kammern zu Halle Hannover und Magdeburg in Berathung zu treten
gedenken Die Handelskammer Rechnung für 1898 wurde dann von Herrn
Kommerzienrath Steckner Halle vorgelegt dieſelbe ſchließt mit 21140,40 Mk
in Einnahme und Ausgabe ab bei einem Vermögen der Kammer am
Jahresſchluß von 19632,25 Mk gegen das Vorjahr mehr 822,30 Mk
Für die Rechnung wurde Entlaſtung ausgeſprochen Auf Antrag des Herrn
Fabrikbeſitzer Monski Eilenburg wurde bis auf weiteres der ſeit

23 Juni Nr 15ſchule in Eilenburg eine Beihilfe von 200 Mk als ein Drittel des nothwendig
jährlichen Zuſchuſſes zugebilligt Sodann wurde die Beihilfe von 50 Mk
jährlich an den Centralverein für Hebung der deutſchen Fluß und Kanalſchiff
fahrt auf 100 Mk erhöht Ueber die am 5 Juni d Js in Magdeburg
abgehaltene Verſammlung mitteldeutſcher Handelskammern berichtete dann
der Vorſitzende Die nächſte Sitzung dieſer Art wird in Halle ſtattfinden
wahrſcheinlich in nicht allzu ferner Zeit Weiter machte r ndels
kammerſekretär Dr Wermert Halle Mittheilungen über die bigsherige
zumeiſt völlig zuſtimmende Stellungnahme einer Reihe von Handels
kammern 2c zu dem Erſuchen der hieſigen Kammer um Unterſtützung
ihrer Eingabe an den Handelsminiſter betreffend die Lage des Klein
handels Endlich lag noch wie ſchon 1897 eine Anregung des deutſchen
Handelstages zu einer Beihülfe für die Errichtung eines Pape Denkmals
vor Wohl wurden die hohen Verdienſte Pape s als Mitarbeiter am
deutſchen Handelsgeſetzbuch als Leiter des Reichs Ober Handelsgerichtes
und durch ſeine grundlegenden Arbeiten für das bürgerliche Geſetzbuch für
das deutſche Reich voll anerkannt doch wurde wegen prinzipieller Bedenken
gegen die Bewilligung einer Beihülfe zu dem Denkmal aus den Mitteln
der Kammer ebenſo wie 1897 von einem ſolchen Beitrag Abſtand ge
nommen jedoch wurde der Vorſchlag die Mitglieder der Ka möchten
privatim gemeinſam einen ſolchen Beitrag aufbringen allſeitigſdegrüßt

Biſchof Hubertus Simar von Paderborn traf geſtern Nachmittag
mit dem 5 Uhr 26 Min von Naumburg kommenden Schnellzug hier ein
Auf dem Bahnhofe von dem Vorſtande der katholiſchen Gemeinde
empfangen begab ſich der hohe kirchliche Würdenträger ſofort in ſeine
Wohnung im katholiſchen Pfarrhauſe woſelbſt ſich zahlreiche Mitglieder der
Gemeinde zur Begrüßung eingefunden hatten Auf dem Thurme der
Kirche flatterte eine weißgelbe Fahne und an den Eingängen zu dem
St Eliſabethkrankenhauſe zu der Kirche dem Pfarrhauſe 2c waren Ehren
pforten mit Fahnen die ebenfalls die päpſtlichen Farben zeigten ange
bracht Die Glocken der katholiſchen Kirche brachten dem Biſchofe
ſeiner Ankunft eherne Grüße dar Heute fand Firmung ſtatt

Central Genofſſenſchaft zum Bezuge landwirthſchaftlicher
Bedarfsartikel E G m b H in Halle a S Die geſtrige
9 ordentliche Generalverſammlung wurde durch den Vorſitzenden des
Aufſichtsrathes Herrn Landes Oekonomie Rath v Mendel Steinfels
mit begrüßenden Worten an die Erſchienenen eröffnet Den Geſchäftsbericht
für das Jahr 1898 erſtattete dann der geſchäftsführende Direktor Herr
Kaufmann Paul Schmidt Halle Derſelbe hob hervor daß das letzte
Jahr den größten bisher bei der Central Genoſſenſchaft in einem Jahre
erzielten Umſatz zu verzeichnen gehabt hat Auch die Zahl der Mitglieder
hat ſich wieder erheblich vermehrt am Schluſſe des Berichtsjahres ge
hörten der Central Genoſſenſchaft 95 Molkerei Genoſſenſchaften gegen 85
im Vorjahre 101 Darlehenskaſſen 75 51 Ein und Verkaufs Vereine
50 und 3 Einzelperſonen alſo insgeſammt 257 Mitglieder gegen 213

an ſo daß eine Vermehrung um 44 21 zu verzeichnen iſt Die
257 Mitglieder haben 351 Antheile erworben die eine Geſammthaftſumme
von 702000 Mk darſtellen Umgeſetzt wurden 454225 Ctr Düngemittelim Werthe von 1853048 Mk 339983 CEtr Futterartikel 815505

Mark 5890 CEtr Sämereien und Saatgetreide 111135 Mk 108094
Centner Brennmaterialien 49967 Mk 17644 CEtr ſonſtige Artikel
24299 Mk Jm Ganzen hat die Central Genoſſenſchaft während ihrer

Wirkſamkeit 4296941 Etr im Werthe von 19 Mill Mark umgeſetzt
Genoſſenſchaftsbauk E G m b H zu Halle a S Jn der

geſtrigen 6 ordentlichen Generalverſammlung wies Herr Dr Rabe darauf
hin daß auch in ihrem 6 Geſchäſtsjahr 1898 die Genoſſenſchaftsbank
ſich nach jeder Richtung weiter entwickelte Am Schluß des Jahres zählte
ſie 296 Mitglieder d h 41 mehr wie im Vorjahre mit 1203 Geſchäfts
antheilen und 7218000 Mk Haftſumme Der Geſammtumſatz betrug
im letzten Jahre 81 Millionen Mk auf beiden Seiten des Hauptbuches
Es wurde ein Gewinn von 16699 Mk 91 Pf erzielt welcher zur Hälfte
dem Reſervefonds zur Hälfte der Betriebsrücklage zugeſchrieben wurde
Die Beziehungen der Bank zur Preußiſchen Central Genoſſenſchafts
bank haben ſich nach den mancherlei Vorkommniſſen im erſten
Quartal des Jahres durchaus angenehm und günſtig geſtaltet
Jm Anſchluß an dieſen Geſchäftsbericht führte dann Herr Dr Heiligen
ſtadt Direktor der Preuß Central Genoſſenſchaftskaſſe zu Berlin aus
daß dieſe Kaſſe ſtets bemüht geweſen ſei zwiſchen ſich und den Genoſſen
ſchaften ein glattes Verhältniß zu ſchaffen Es ſeien dabei durch die
Unterſchiede der Verhältniſſe der verſchiedenen Gegenden unſeres Staates
hier und da Schwierigkeiten erwachſen Der Charakter der Kaſſe als
eines vom Staate errichteten Jnſtituts habe es nöthig gemacht die Be
dingungen und Anſprüche an die Genoſſenſchaften gleichmäßig feſtzuſtellen
doch ſei man beſtrebt in der Handhabung nicht ſchematiſch und bureau
kratiſch zu verfahren Die Direktion der Bank lege Werth darauf die
Kaſſe als ein Glied der genoſſenſchaftlichen Organiſation ſich ſelbſt keines
wegs als eine vorgeſetzte reglementirende Behörde betrachtet zu ſehen ſie
wünſche gegenſeitiges Vertrauen und verlange nichts was nicht
nothwendig ſei Jn der That habe ſich ein regulirter Verkehr
zwiſchen der Kaſſe und den Genoſſenſchaften auch raſcher herausgebildet
als man gedacht habe gerade auch mit der Provinz Sachſen
Weiter betonte Herr Dr Heiligenſtadt gleich Herrn Dr Rabe die
Nothwendigkeit der Anſammlung von Reſerven für die Genoſſenſchaften
zur Erlangung eines gewiſſen Rückhalts in ſchwierigen Zeiten Jm Jnter
eſſe der Landwirthſchaft habe die Central Genoſſenſchaftskaſſe ſo lange als
es möglich war im vorigen Jahre mit der Erhöhung des mehrere Jahre
gehaltenen Zinsfußes von 3 auf 49 gewartet und als derſelbe ſich als
abſolut nothwendig erwies rechtzeitig nicht blos ſondern vor der vor
geſchriebenen Zeit von dieſem Vorhaben Kenntniß gegeben auch den
Zinsfuß von 49 feſtgehalten als die Reichsbank den Diskont auf 5
51 und 69 ſteigerte endlich ſobald es nur irgend anging den Zinsfuß
im Februar d Js wieder auf 31 herabgeſetzt womit man auch ſelbſt
wenn wie es wahrſcheinlich ſei die Verhältniſſe des Geldmarktes ſich
wieder ſchwierig geſtalten würden auszukommen verſuchen werde Nach
dem dem Vorſtande Entlaſtung ausgeſprochen war wurde Herr General
ſekretär Dr Rabe in den Vorſtand die Herren Landes Oekonomie Rath
v Mendel und Amtmann Rackwitz Queis in den Aufſichtsrath durch
Zuruf wiedergewählt

Verband der landw Genoſſeuſchaften der Prov Sachſen
und der angrenzenden Staaten Die Verhandlungen des 11 ordent
lichen Verbandstages mit dem zugleich die Feier des 10jährigen Beſtehens
des Verbandes ſtattfindet wurde geſtern im Saale der Loge zu den drei
Degen in Gegenwart von ca 300 Delegirten durch den Verbandsdirektor
Herrn Landes Oekonomierath von Mendel Halle durch ein begeiſtert auf
genommenes Hoch auf den Kaiſer eröffnet Der Genannte richtete dann
begrüßende Worte an die Erſchienenen beſonders an die Vertreter der
Staatsbehörden Anweſend waren u A Herr Geh Ober Reg Rath Dr
Hermes im Auftrage des Landwirthſchaftsminiſters Herr Dr Heiligen
ſtadt als Vertreter des Finanzminiſters ferner die Herren Oberpräſident
von Bötticher Regierungspräſidenten von der Recke Merſeburg und
von Dewitz Erfurt Reg Rath von Mikuſch Magdeburg Landesrath
Konjecki für den Herrn Landeshauptmann Graf Wintzingerode ſowie
Herr RegierungsPräſident a D Dieſt Merſeburg Weiter wurden Be
grüßungsſchreiben und Depeſchen zahlreicher landwirthſchaftlicher Genoſſen
ſchaftsverbände u ſ w mitgetheilt Der Vertreter des Landwirthſchafts
miniſters Herr Geheimer Ober Regierungs Rath Dr Hermes begrüßte
Namens der anweſenden Vertreter der Staatsregierung die Verſammlung
Aus dem von Herrn von Mendel gegebenen Geſchäftsbericht über das

ahr 189899 ſei erwähnt daß unter den jetzt dem Verband angehörenden
36 Genoſſenſchaften ſich 2 Central Genoſſenſchaften 53 Einzelverkaufs

3 Brennerei 2 Schlachtviehverſicherungs 4 Kornhaus 4 Obſtverwerth
ungs 1 Spiritus 1 Vereins 168 Molkerei Genoſſenſchaften 186 Spar
und Darlehns Kaſſen 1 Cichoriendarre 1 Zuckerfabriks 1 Kalkwerk
7 Pferdezucht und Hengſthaltungs Genoſſenſchaften und 1 Siedelungs
Genoſſenſchaſt befinden Für die dann vorgelegte Rechnung welche mit
28155 Mk 74 Pfg in Einnahme und Ausgabe abſchließt wurde Ent
laſtung ausgeſprochen das Vermögen des Verbandes betrug Ende März
d Js 6543 Mk 87 Pfg Der Voranſchlag für das laufende Jahr wurde
auf 30290 Mk feſtgeſtellt dabei ſind 16390 Mk Beiträge und Eintritts
geld der Genoſſenſchaften 12000 Mk Subventionen der Staatsregierung
und der Landwirthſchaftskammer ſowie 1900 Mk Proviſionen vorgeſehen
Es folgte dann ein Vortrag des Herrn Geh Reg Rath Profeſſor Dr
Märcker Halle welcher das von Pettels in Halle und Börner in
Berlin in den Handel gebrachte angeblich der Pflanzenentwicklung ſehr
günſtige Steinmehl in der That als Dünger völlig werthlos bezeichnete
und die für das nutzloſe Zeug ins Werk geſetzte Reklame geradezu als
Betrug hinſtellte Nach den Vorträgen der Herren Paſtor Marſch Meine
weh und Paſtor Schuſter Crumpa über die Bedeutung von Arbeitere
Geſinde und Schulſparkaſſen im Anſchluß an die ländlichen
Spar und Darlehnskaſſen erklärte der Verbandstag die Errichtung
ſolcher Kaſſen für ungemein empfehlenswerth und bezeichnet es als ange

I Oktober 1898 in Thätigkeit befindlichen Kaufmänniſchen Fortbildungs bracht daß die angeſchloſſenen Genoſſenſchaften in Erwägung ziehen möchte
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Nr 145 Freitag GeneralAnzeiger für Halle nud den Sualkreis 23 Juni Seite 3ob ſolche Kaſſen nicht von ihnen eingerichtet werden könnten zugleich
wurde Vorſtand und Ausſchuß des Verbandes beauftragt die nöthigen
Unterlagen für die Einrichtung ſolcher Kaſſen zu beſchaffen und den Ge
noſſenſchaften welche es wünſchen dieſelben zur Verfügung zu ſtellen

Theater Wie von uns mitgetheilt wurde hat Herr Direktor
Mauthner der gegenwärtige Pächter des Thalia Theaters den Vertrag
mit dem Eigenthümer des Theaters Herrn Architekt Stengel gekündigt
Das ThaliaTheater wird alſo demnächſt wieder frei Herr Theaterdirektor
Richards iſt deshalb beim Magiſtrate vorſtellig geworden ihm zu ge
ſtatten daß er wieder wie im Spieljahre 1897/98 Vorſtellungen im
Thalia Theater veranſtalten darf Es ſchweben deshalb wegen Feſtſtellung der
Bedingungen welche die Kädtiſchen Kollegien an die Ertheilung
dieſer Genehmigung knüpfen müſſen Unterhandlungen zwiſchen Herrn
Direktor Richards und dem Magiſtrate Der Magiſtrat hat
zwar Beſchlüſſe noch nicht gefaßt er wird aber Herrn Richards
die nachgeſuchte Genehmigung unter gewiſſen Bedingungen ertheilen
Herr Richards hatte bereits im vorigen Jahre die Genehmigung zum
Betriebe des Thalia Theaters erhalten er konnte aber von der Erlaubniß
keinen Gebrauch machen weil Herr Direktor Mauthner dazwiſchen ge
kommen und das Theater während einer Reiſe des Herrn Richards
gepachtet hatte Der Magiſtrat hält es wie in früheren Jahren wieder
holt betont wurde aus verſchiedenen Gründen es auch im Intereſſe der
Theaterbeſucher für recht wünſchenswerth daß auch das Thalia Theater
von dem Leiter unſeres erſten Kunſtinſtituts betrieben wird

Militär Concert Die Kapelle des 20 Jnfanterie Regiments
aus Wittenberg concertirt nächſten Montag unter Leitung ihres Dirigenten
des Herrn Königl Muſikdirektor Egeler in Bad Wittekind

Monſtre Militär Concerte Am Sonntag den 25 Juni ver
anſtalten die vereinigten Kapellen des Jnfanterie Regiments Graf Tauentzien
3 Brandenb Nr 20 aus Wittenberg und des Magdeb Füſilier Regi

ments Nr 36 zuſammen 84 Muſiker unter abwechſelnder Leitung ihrer
Dirigenten der Herren Egeler und Wiegert hierſelbſt zwei Monſtre
Concerte Nachmittags 312 Uhr ſpielen die Kapellen in der Saalſchloß
brauerei und Abends 8 Uhr im Wintergarten

Alpenfahrten Die Sächſiſchen und Bayeriſchen Staatseiſenbahn
Verwaltungen beabſichtigen auch in dieſem Jahre wieder zur Erleichterung
des Beſuchs der Bayeriſchen ſowie der Tiroler und Schweizer Alpen
Sonderzüge nach München Salzburg Bad Reichenhall Kuf
ſtein und Lindau abdzulaſſen Der erſte Sonderzug wird am 1 Juli
nur von Leipzig Bayeriſcher Bahnhof abgehen während die weiteren
Züge am 14 und 15 Juli ſowie am 14 Auguſt je von Dresden Chemnitz
und Leipzig aus verkehren Die Abfahrt erfolgt von Leipzig Bayer
Bahnhof aus am 1 und 15 Juli 3 Uhr 30 Min Nachm am 14 Juli
aber und am 14 Auguſt 9 Uhr Abends Alles Nähere über die Ankunfts
zeiten der Sonderzüge in München und über die Weiterführung dieſer
Züge nach Salzburg Lindau u ſ ſowie die ſpeziellen Angaben über
die bedeutend ermäßigten Fahrpreiſe über die in Salzburg Kufſtein und
Lindau aufliegenden Anſchlußfahrkarten und Abonnementskarten nach den
Alpen ferner über die ſonſtigen Beſtimmungen ſind aus der jetzt er
ſchienenen Ueberſicht über die genannten Sonderzüge zu erſehen welche
auf Verlangen bei allen größeren ſächſiſchen Staatsbahnſtationen ſowie
bei den Ausgabeſtellen für zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte in Leipzig
Grimmaiſcheſtraße in Dresden Altſtadt Wienerſtraße 2 und in

Chemnitz Albertſtraße 4 unentgeltlich abgegeben wird Brieflichen Be
ſtellungen ſind zur Frankirung 3 Pfg in Marke beizulegen

Der land wirthſchaftliche Kreisverein und der Bauern
verein von Merſebyrg und Umgegend beſuchten geſtern unter Leitung
ihres Vorſitzenden Herrn Graf Hohenthal Dölkau Halle a/S um hier
verſchiedene im Jntereſſe der Förderung des landwirthſchaftlichen Betriebes
errichtete Anſtalten zu beſuchen Zunächſt wurde der Provinzial Obſtgarten zu

nommen Um 9 Uhr wurden die Theilnehmer von Herrn Geh Ober Reg Rath
Prof Dr Julius Kühn auf dem Verfſuchsfelde des Landwirthſchaftlichen
Jnſtituts der Univerſität am Mühlrain empfangen Nach einigen Worten
der Begrüßung gab derſelbe zunächſt einen Ueberblick über die Einrichtung
und Zwecke und Ziele des Verſuchsfeldes erläuterte die einzelnen Wirth
ſchaftsſyſteme eingehend und begründete ſeine Angaben in ausführlicher
Weiſe indem er nicht nur auf die reine wiſſenſchaftliche Bedeutung der
Verſuche hinwies ſondern ganz beſonders die praktiſche Verwerthung derſelben
betonte und an Beiſpieken in ſchlagender Weiſe bei Vorführung des
Nematodenverſuchsfeldes erläuterte Nach einer kurzen Frühſtückspauſe
wurde der Vegetationsſtation der agr chem Verſuchsſtation ein Beſuch
abgeſtattet dann das Kornhaus beſichtigt die an der Ludwig Wucherer
und Wilhelmſtraße gelegenen Einrichtungen des Landwirthſchaftl Jnſtituts
beſehen u a das Lehrgebäude mit Hörſaal Laboratorium Mikroſkopirſaal
woſelbſt Herr Geh Rath Kühn gerade bei einem mifkroſkopiſchen Kurſus
beſchäftigt Gelegenheit hatte den Herren zu zeigen wie mit Hilfe des
Mikroſkopes der Landwirth in Stand geſetzt wird die kleinſten und nied
rigſten Lebeweſen ſowohl pflanzlicher wie thieriſcher Natur zu erkennen
und nachzuweiſen in welcher Art und Weiſe ſie unſeren Kulturgewächſen
ſchädlich werden Darauf fand noch ein Rundgang durch den ökonomiſch
botaniſchen Garten und Beſichtigung des Gewächshauſes für tropiſche
Kultur der meteorologiſchen Station des geologiſchen Profils und ſchließ
lich des Hausthiergartens ſtait Den Schluß der Erkurſion bildete ein
Beſuch der Central Ankaufsſtelle

Die neuen Reichskaſſenſcheine zu fünfzig Mark ſind 10 em
hoch und 15 em breit in blänlich grünem Kupferſtichdruck auf eigenartig
geriffeltem Hanfpapier hergeſtellt welches als fortlaufendes Waſſerzeichen
eine von Lorbeerzweigen umgebene Kaiſerkrone und auf dem linken Rande
der Rückſeite einen mit bunten gelben blauen grünen und rothen
Pflanzenfaſern durchſetzten Streifen enthält Die Vorderſeite iſt von einer
etwa 4 wm breiten abwechſelnd aus Lorbeerzweigen und der Zahl 50 be
ſtehenden Einfaſſung welche oben in der Mitte durch das Wort Reichs
kaſſenſchein unterbrochen iſt begrenzt Auf der linken Hälfte der Vorder
ſeite ſitzt mit einem Hermelinmantel bekleidet und das Haupt mit einer
Kaiſerkrone bedeckt eine weibliche Geſtalt auf einer mit Adler Borte und
dem Monogramm W verzierten ſteinernen Bank Jn der linken Hand
hält ſie einen Palmenzweig während die rechte nach einem hinter ihr auf
der Bank liegenden Schwerte greift Zur Seite der Figur hängt an einer
Eiche ein Schild mit dem deutſchen Adler Von der Eiche bis zum linken
Rande der Einfaſſung iſt ein Vorhang gezogen auf welchem abwechſelnd
die Buchſtaben W II F und W I angebracht ſind Zu Füßen der Ge
ſtalt am Meeresſtrande befinden ſich die Sinnbilder der Landwirthſchaft
des Handels der Kunſt Wiſſenſchaft und Jnduſtrie

Der Fackelzug welcher geſtern Abend zu Ehren des verſtorbenen
Altreichskanzlers Fürſten v Bismarck veranſtaltet wurde und an dem ſich
faſt die geſammte Studentenſchaft betheiligte nahm einen glänzenden
Verlauf Das urſprüngliche Programm hatte eine Aenderung erfahren
indem wie bereits mitgetheilt Reden nicht gehalten werden durften Auch
bewegte ſich der Zug nicht durch die zuerſt feſtgeſetzten Straßen er bog
vielmehr von der Geiſtſtraße in die Albrechtſtraße ein und ging durch die
Heinrichſtraße nach der Wuchererſtraße um den Weg abzukürzen Beim
Zuſammenwerfen der Fackeln auf dem Roßplatze begann ein Student zu
ſprechen dies wurde ihm aber von der Polizei unterſagt weil Reden
unter freiem Himmel aus verſchiedenen Gründen nicht genehmigt waren
Es wurde dem Betreffenden zwar geſagt daß gegen das Ausbringen eines
Hochs nichts einzuwenden ſei von dieſem Zugeſtändniſſe wurde aber
kein Gebrauch gemacht

Verſammlung Morgen Freitag den 23 Juni Abends 8 bis
10 Uhr findet Schillerſtraße 59 I eine Verſammlung junger
Männer 17 30 Jahr der Paulusgemeinde ſtatt Thema Ein
intereſſanter Mann Freie ungezwungene Ausſprache Junge Männer
ſind willkommen

Die Giebichenſteiner Schützengilde hält am
Montag den 26 und Dienstag den 27 in ihrem

Sonntag den 25
Schießhaus zum

dies jähriger grosser

wemur
beginnt Sonnabend den l Juli a

Fuchs am Galgenberge ihr diesjähriges Königs und Preisſchießen ab
Am Montag und Dienstag findet Nachmittags im Garten des Schießhauſes
Concertmuſik ſtatt

Verkehrsnachricht Am 22 wird der Fernſprechverkehr zwiſchen
Halle Saale und Schmölln Altenburg eröffnet Die Sprech
gebühr für ein gewöhnliches Dreiminutengeſpräch beträgt 1 Mark

t Zuſammenſtoß Geſtern Vormittag gegen 98 Uhr ſtieß der
Motorwagen Nr 27 der Straßenbahn mit einem Wagen der Bauer ſchen
Brauerei vor dem Grundſtück gr Ulrichſtraße 48 zuſammen wobei die

Deichſel des Bierwagens zerbrach Der Motorwagen wurde nur leicht
beſchädigt Perſonen ſind nicht verletzt

Ueberfahren Heute Morgen gegen 4 Uhr gerieth unter der erſten
Eiſenbahnbrücke in der Delitzſcherſtraße der Schuhmachermeiſter Theodor
Hauer unter einen Rollwagen und wurde über den rechten Oberſchenkel
gefahren Der Verletzte wurde mittelſt Droſchke der Klinik zugeführt wo
eine ſtarke Quetſchung des Oberſchenkels feſtgeſtellt wurde

Uufall Der auf hieſigem Güterbahnhof beſchäftigte Rangirer
Auguſt Günther gerieth mit der rechten Hand zwiſchen zwei Koppelketten
welche ihm den rechten Zeigefinger vollſtändig wegquetſchten Er mußte
in die Klinik gebracht werden

Leichenfund Die Leiche der geſtern als vermißt gemeldeten Ver
käuferin Jda Roſenberg aus Leipzig iſt bei Lettin aus der Saale gezogen

Selegramme und letzte Nachrichten
Berlin 22 Juni Wolff s Bur Der Reichstag nahm die

Vorlage betreffend die Vertagung des Hauſes bis zum 14 No
vember einſtimmig an

Berlin 22 Juni Meldung des B Jn dem ober
rheiniſchen Städtchen Erpel iſt der vor kurzem dorthin verzogene frühere
Berliner Einwohner Johann Röhrig überführt worden am 26 Mai in
Berlin ſeine Ehefrau ermordet und die Leiche an einem Strick in
der Wohnung aufgehängt zu haben damit die Behörde annehme die
Frau habe ſich ſelbſt das Leben genommen

Berlin 22 Juni Wolff s Bur Die Arbeitgeber und ausſtändigen
Bauarbeiter haben ſich Nachmittags dahin geeinigt die Vermittelung
des Einigungsamtes des Gewerbegerichts anzurufen welches am Sonn

abend zuſammentritt Bei dem Neubau der Charité ſtürzte 9 nittags
ein Baugerüſt ein das bereits den dritten Stock erreichte Vier Ar
beiter wurden unter dem herabſtürzenden Gebälk begraben alle ſind
ſchwer verletzt Ein ſtädtiſcher Steuererheber fand von einem
Ausflug zurückkehrend die Wohnung erbrochen und 9000 M geſtohlen

Wien 22 Juni Meldung des H Der mit Caſimir
Perier in Fühlung ſtehende Pariſer Korreſpondent der hieſigen offiziöſen

Reichswehr kündigt ſenſationelle Ueberraſchung beim Prozeß in
Rennes an Perier ſchwieg wegen der Verhütung eines Konfliktes
Frankreichs mit Deutſchland er werde in Rennes aber erklären eine
deutſche in hohem militäriſchen Range ſtehende Perſönlichkeit es wird
auf den deutſchen Kaiſer hingezielt Red habe unter der Bedingung
der Verſchwiegenheit an Frankreich erklärt daß in ſeinem General
ſtabe ein Verräther ſitze der Dokumente ausgeliefert habe Die Unter
ſuchung habe dann die Schuld des Dreyfus ergeben Es lohnt nicht
den offenbaren Blödſinn den der Korreſpondent der Reichswehr dieſer
gemeldet hat zu widerlegen

Huag 22 Juni Reut Bur Die Kommiſſion der Friedens
konferenz welche mit der Prüfung der Fragen des Schiedsgerichts
und der Vermittelung betraut iſt hielt geſtern eine längere Sitzung Es
wurde die Frage wegen der Organiſation des ſtändigen Schiedsgerichts
hofes und beſonders des Centralbureaus weiter berathen Ebenſo wurden
alle Artikel bezüglich der internationalen Unterfuchungskommiſſionen
einer Prüfung unterzogen und es wurde eine Einigung über die präciſeſte

Faſſung dieſer Artikel erzielt Jn der nächſten auf Freitag feſtgeſetzten
Sitzung ſoll über die Vorſchriften für das ſchiedsgerichtliche Verfahren
berathen werden

Haagg 22 Juni Meldung des B Aus beſter Quelle ver
lautet daß keineswegs Deutſchland allein bezüglich der inter
nationalen Schiedsgerichsvorſchläge Bedenken geäußert hat Die
italieniſchen und öſterreichiſchen Delegirten erheben dieſelben Einwände wie

die deutſchen Auch die Pforte wies Turkhan Paſcha an in der Schieds
gerichtsfrage Hand in Hand mit den deutſchen Delegirten zu gehen Der
Schluß der Konferenz wird für Mitte Juli vorausgeſehen da bis Ende
Juni kein Reſultat möglich iſt Die Schiedsgerichtsfrage iſt damit zum
Schwerpunkt der ganzen Konferenz geworden

Paris 22 Juni Hirſch s Bur Madame Dreyfus erhielt
geſtern ein Telegramm ihres Gatten welches dieſer an Bord des Sfax
geſchrieben und durch Specialboten nach Cap Verde geſandt hat Es
lautet Befinden gut Jch umarme dich und die Kinder in Erwartung
baldigen Wiederſehens Alfred Das Journal meldet Jnfolge
einer uns in letzter Stunde zugegangenen Meldung können wir verſichern
daß Dreyfus nicht in Breſt ſondern in Lorient ankern wird

Paris 22 Wolff s Bur Trotz ſeines lebhaften Wunſches
unverzüglich nach dem Haag zurückzukehren beſchloß Bourgeois bis
nach der Bildung des neuen Kabinets in Paris zu bleiben um die Ver
handlungen der Perſönlichkeit die mit der Kabinetsbildung betraut werden
wird zu erleichtern

Paris 22 Juni Hirſch s Bur Waldeck Rouſſeau hat
geſtern Abend von Neuem die Kabinetsbildung übernommen und wird das
Kabinet hauptſächlich mit Hilfe ſeiner bisherigen Gegner der Radikalen
bilden Die Bedingung des Eintritts in das Kabinet ſoll ſtrenge Unter
ordnung in das Programm der Liquidation der Dreyfusſache ſein
Waldeck Rouſſeau will die Präſidentſchaft des neuen Kabinets nicht über
nehmen dafür wird wenigſtens nominell Sarrien genannt Dieſer
übernimmt zugleich das Jnnere während Waldeck Kriegsminiſter wird
Das Aeußere behält Delcaſſé die Juſtiz übernimmt Monis die öffentlichen
Arbeiten der radikale Sozialiſt Pelletan die Marine Laneſſan den Unter
richt Ribot die Finanzen Poincaré doch wird Letzteres dementirt

Paris 22 Juni Wolff s Bur Wie die Blätter aus Nizza
melden ſoll der italieniſche General Giletta wegen Spionage am
nächſten Montag vor dem Zuchtpolizeigericht erſcheinen Die Verhand
lungen finden unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Paris 22 Juni Wolff s Bur Es beſtätigt ſich daß Waldeck
Rouſſeau erneut geneigt iſt die Bildung des neuen Kabinets wieder zu
übernehmen Die meiſten republikaniſchen Blätter glauben daß
Waldeck Rouſſeau dieſes Mal durch die letzten Erfahrungen belehrt

Juni

Ernſt Schröder und Klara Schöneburg

allen von Méline und ſeinem Anhange kommenden Hinderniſſen ausweichen
und ſchnell zu einem Reſultat gelangen werde Der Gaulois will er
fahren haben daß Waldeck Rouſſeau feſt entſchloſſen ſei das Portefeuille
des Krieges ſelbſt zu übernehmen und den General Gallifet zum Cabinets
Chef zu ernennen Radikale und ſozialiſtiſche Organe tadeln heftig die
Haltung Bourgeois der unter dem Vorwande ſeiner Unentbehrlichkeit auf
der Konferenz im Haag trotz der ſchwierigen Lage ſich ſeiner Pflicht ent
zogen habe

Toulon 22 Juni Hirſch s Bur Jn der Nacht vom 20 zum
21 des Mts wurde bei einem heftigen Gewitter vor dem Pulverthurm
ein Unbekannter bemerkt und feſtgenommen Man glaubt beſtimmt
diesmal einen Urheber der Exploſionen entdeckt zu haben

Kapſtadt 22 Juni Reut Bur Obgleich die Militär
behörden auf alle Möglichkeiten vorbereitet ſind werden doch die Ge
rüchte daß der Mobiliſationsbefehl ergangen ſei auf Grund ſicherer
Erkundigungen in Abrede geſtellt Man weiß daß die Miniſter der Kap
Kolonie und die Führer der Afrikander Partei beim Präſidenten Krüger
ihren Einfluß behufs Erreichung einer friedlichen Löſung geltend machen

und daß ſie noch voller Hoffnung ſind

Bäder und Sommeorfriſchen
Goslar 19 Juni Die Perle des Oberharzes wird der

ringsum von Nadelwäldern umgebene Luftkurort Hahnenklee allgemein
genannt Dieſer idylliſch gelegene Gebirgsort etwa 600 m über dem
Meere iſt in 2 Stunden von Goslar erreichbar Wegen ſeiner ozonreichen
nervenſtärkenden Luft iſt Hahnenklee zu längerem Aufenthalte ſehr zu
empfehlen Die Einrichtungen werden den einfachſten wie auch den ver
wöhnteſten Anſprüchen gerecht Mehrere Hotels und Penſionen unter
welchen beſonders das Kurhaus genannt ſein mag ſowie zahlreiche Privat
häuſer bieten gute Unterkunft Die Preiſe ſind mäßig und wird volle
Penſion ſchon zu 4 Mk pro Tag geboten Bequeme Spaziergänge in
die umliegenden Forſten zu den waldumkränzten nahen Gebirgsſeen
gleichenden großen Harzteichen auf die angrenzenden ausſichtsreichen Höhen
intereſſante abwechslungsvolle Ausflüge nach den benachbarten Harzorten
verſchönern den Auferghalt Nähere Auskunft ertheilt gern Herr
Gerh Wienecke in Hahnenklee

Standesnmtliche Anchrichten
Standesamt Paile

Aufgeboten
20 Juni Der Kaufmann Richard Piep und Bertha Stollberg Leipzig

und Karlſtraße 2 Der Schriftſetzer Heinrich Däumig und Martha Dohn
ſchwitz Fried ichſtraße 56 und Beeſenerſtraße 27 Der Schuhmacher Wil
helm Gäſert und Luiſe Weber Gr Brauhausſtraße 23 und Hermannſtraße 87

Der Maurer Friedrich Miſchur und Bertha Röder Schützenſtraße 14 und
Raffinerieſtraße 15 Der Bankbuchhalter Guſtav Apel und Frieda Franken
häuſer Halle à S und Erfurt Der Kaufmann Alb Jahn und Jda Opel
Halle a/S und Querfurt Der Kaufmann Hugo Taube und Ella Mus
haak Halle a/S und Hindenburg

21 Juni Der Maurer Karl Deege und Anna Serbe
und Schützenſtraße 5 Der Nadler Otto Pleſſe und
Streiberſtraße 6 und Fritz Reuterſtraße 16
und Auguſte Ballſchub Martinſtraße 21

Jacobſtraße 38
Wilhelmine Hirſch

Der Schmied Paul Streuber
und Krimpe Der Buchbinder
hüringerſtraße 7 und Thüringer
Lehmann und Anna Kohlemann
Der Maurer Alb May und Frieda

Schmiedſtraße 29 Der Maurer Alb

ſtraße 20 Der Keſſelſchmied Franz
Ulrichſtraße 5 und Kellnerſtraße 16

Miſchur Kl Ulrichſtraße 37 und
Kerſten und Minna Pohle Kl Klausſtraße 7 und Ritterſtraße 5 Der
Architekt Friedrich Wunſch und Anna Möbius Magdeburgerſtraße 49 und
Burxdorf Der Zimmermann Karl Böttger und Anna Zöge Meckelſtraße s
und Belleben Der Zuſchneider Karl Meißner und Frieda Jänſch Leſſing
ſtraße 8 und Giebichenſtein

Geboren
21 Juni Dem Reſtaurateur Richard Kenne eine T Käthe Henrietten

ſtraße 32 Dem Handarbeiter Hermann Reichelt ein S Hermann Unter
plan 9 Dem Handarbeiter Anton Hartmann eine T Agnes Magde
burgerſtraße 35 Dem Sergeanten Karl Vetiter eine T Magdalene
Deſſauerſtraße 70 Dem Schmied Thomas Ritter ein S Walther Streiber
ſtraße 24 Dem Hilfsheizer Ad Engelhardt ein S Werner Deſſauer
ſtraße 12 Dem Goldſchmied Wilhelm Lehmann ein S Wilhelm Dachritz
ſtraße 3 Dem Pfefferküchler Gregor Slowik eine T Gertrud Große
Märkerſtraße 16

Geſtorben
21 Juni Der Agent Friedrich Schiller 77 J

haus Der Schreiber Guſtav Keller 21 Trödel 12
Felix Lewinski 24 St Eliſabeth Krankenhaus
Friedrich Geithner Ehefrau Amalie geb Gebhardt 48 Thorſtraße 22

er Schauſpieler Johannes Schwartz 23 Klinik Des Schloſſer Wil
helm Fiſcher S Wilhelm 1 J Thorſtraße 19 Der Geſchirrführer Hermann
Winkler 20 Klinik Des Polizei Sergeanten Heinrich Rathje S Eugen
1 Glauchaerſtraße 75 Des Handarbeiter Heinrich Rupprecht T Marie

1 Lilienſtraße 1 4Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

St Eliſabeth Kranken
Der Schneider

Des Handarbeiter

Zu Kinderfesten
empfehle ich mein grosses Lager in Spielen
r Kinder jeden Alters Scheiben Sterne
Adler Ballfänger etc Ferner als Prämten
oder Gewinne tausende niitglicher und prat
Gegenstände in jeder geinschten Preislage
Bei grösseren Einkäufen Engros Preise

C F RITTER Halle Leipgigerstr 90

2warnnng vor Fälſchung
Man verlange gusdrücklich

Dr Hommel s Haematogen
Schutzmarke fſängende Löwinund weiſe Nachahmungen zurück

Wafſſerſtände Am 21 Juni Weißenfels Oberp 2,52
22 Jnni Halle unterhalb 4 2,18 Trotha 2,40 21 Juni
Bernburg 2,00 Calbe Unterpegel 1,60 Oberpegel 1,80
Dresden 1,03 Magdeburg 1,78

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 23 Juni 1899

Zeitweiſe windiges ſonſt aber veränderliches kühleres
Wetter mit Neigung zu Regen

usverk u J
Geschäftshaus

llalle a Marktplatz 2 u 3
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e Gr Ulrichstrasse 46

Handels

empfehlen

Mur Kurze Zojt
verkaufe alle meine noch vorräthigen

Strohhüte
für Herren Knaben und Kinder um ſchnell damit aufzuräumen
um die

der bisherigen Verkaufspreiſe

Alſo Jeder Strohhut fein oder grob für das halbe Gelddieſes bedeutet weit unterm Einkaufspreis

Bitte beachten Sie meine Schaufenſter und Sie werden
dieſes beſtätigt finden

Franz Jos Heisel
Halle a

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Morgenblatt leſen will der abonnire auf dieLeipziger Neueſten Nachrichten

mit dem volks wirthſchaftlichen Theile und der Gratis Beilage

Blätter für Belehrung und Unterhaltung
Abonnemenkspreis vierteljährlich G 55 excl 40 Poſtzuſtellungsgebühr

Poſtzeitungskatalog Nr 4469
Die Leipziger Neueſten Nachrichten ſind die verbreitetſte aller Leipziger Zeitungen und werden wegen

ihrer gut orientirenden Leitartikel und wegen ihres reichhaltigen politiſchen Theiles Mitarbeiter an allen größeren Plätzen
Deutſchlands und des Auslandes in ganz Deutſchland gern geleſen

Zahlreiche eigene Depeſchen ſorgfältig ausgewählte Romane und Feuilletons gute Theater und MuſikKritiken täglicher Courszettel der Leipziger und Berliner Börſe mit den teueſten Nachrichten aus dem Gebiete des
vollſtändige Gewinnliſte der Königl Sächſ Landeslotterie machen die LeipzigerNeueſten Nachrichten leſenswerth für Jedermann

Für h Iusertionen T aller Art ſind die Leipziger Neueſten Nachrichten welche

die verbreitete aller Leipziger Zeitungen
find und von allen Leipziger Blättern die meiſten Poſtabonnenten haben als wirkſamſtes Jnſertionsorgan zu

und der Jnduſtrie

Die Leipziger Neueſten Pachrichten werden mit den Nachtzügen und erſten Frühzügen verſandt
bei Orten mit guter Zugverbindung z B Berlin Dresden Plauen Chemnitz c ſchon mit der erſten Poſtaustragung
in die Hände der Abonnenten gelangen

Probenummern und Koſtenanſchläge für Jnſerate ſtehen durch die Expebition Leipzig Peters
s einweg 19 gratis u franko zur Verfügung

u S e rh S e e

ſo daß die Nummern

e Ohne Ziel on Fern des Gerinunä

Verlangen Sie
überall nur den allein ächten

Globus Putz Fxtract
wie diese Abbildung

S 7S S S Vierto Berline Ziehung anwiderrufueh
am II Juli 1899c a P Fe r c S 3233 Gewinne Nark 102000 Werth

e 2 S 2 Hauptgewinne97 ms 35 Lotterie 15000 10000 9000 8000 He w 7 2 Loose à 1 Mark auf 10 Loose ein Freiloos on und Liste 20 Pfg
0 S 2 empfehlt und versendet auoh gegen Briefmarkens S Dur Hans General Debit BI W Grete Ze
5 q Heichs ben Giro Conto

W Wegen Aufgabe des Geſchäfts W

et Aue uſämmtlicher Weinvorräthe

s 7 f Richard Winkler in

preiewerth bei uns zum Verkauf

m 17
Primg 7 nan

T und Stiere ſowie hochtragende und neuS milchende Kühe ſtehen vom Donnerstag ab

Sevr Priedmann e 24

r

I

h

e ar vent mit
firma u klobus

da viele werthlose
Nachahmungen

angeboten werden

Fritz Schulz jun Leipzig
Erfinder des Putzextract

Glauchaerstrasse 57

e

Echt Frankfurter S

Aenzuſhe 40 Pfg zuuſhe

Conserven Büchse

Perfekt
einfachſter und beſter

Verſchluß vorräthig in den
Größen

1 1 2 Ltrl Wilh lieckert
Gr Ulrichſtr 62

Vorzüglioher Ohberumaosel
zur Bowle und als Tiſchwein zu empfehlen

à Flaſche W incluſive Flaſche

Soeben wieder eingetroffen
zum

J Würzen

der
Suppen

wenige Tropfen genügen

Oswald Weise Sophienſtraße 13
Original Fläſchchen werden mit echtem

Frisch eingetroffen
Praohtvolle Theebutter Pfd M 1,20

Ia Hambg Gänse Enten Hähnohen
u RKehrücken Keulen n Blätter
täglioh frische Tafelkrebse

frischen Spargel Erdbeeren Pfirsiche Artischoken
Eunglisch Sellerie

prachtvolle zarte Matjes neue KartoftelnIa Himbeer Johannisbeer Erdbeer u Kirschsaft
Tüglich frisch

geröstete Kaffee s Pfd M 0,80 2,00
empfehlen

Eottol Brookowoi
Die Vost W Maschine

ist unter den vielen heute angebotenen Systemen die
einzige mech richtig gebaute Schnell u Schön Schreibmaschine

Der wissenschaftliche Nachweis sowie Aus
kunft über jede andere Schreibmaschine wird
Kostenlos ertheilt

Preisgekrönt mit 18 goldenen Medaillen
V eingeführt bei zwölf deutschen Staatsministerien

bei höchsten Militär Justiz u CivilbehördenStadtverwaltungen Landtagen etc sowie nahe
zu 40 000 anderen Benützern

7 W 2d n 2r v J e
r l an3 p r eg 3

meeW v menv ar 5W J a

t 7 mr nz ma r weheW re x J r e
y a u

T a7 7 ev r
J J

e e en2 e e e 2122
J t J J

anT iel ev 988empfiehlt allerfriſcheſte

Schellfſische Seeclachs Rothezungen u s WHochfeſne Isländer Matjes Heringe Malta Kartoffeln
f geräuch Anle Lachs Sprotten Bücklinge Fluuderngeränch Schenisene Lnehsſforellen ete ete

R Schlurick s Badeanstalt
Hochſtraße 17 Halle g 6 Hochſtraße 17

nahe der Halteſtelle Steinweg der elektr Bahn

Gr Ulrichſtr
39

Sonnen Licht u Luft Zäder
der Neuzeit entoregeng eingerichtet täglich geöffnet für Damen u Herren

von Vorm 7 Abends 8 Uhr

Sladlplan s on a 8
ergänzt bis Ende 1898

in 5farbiger Ausführungaus dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohdaen

Maaßſtab 1 12000
iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der

Haupt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16
Eingang Dachritzſtraße800000000060

Für Zahnleidende
Dr chirurg Dentariae Netz promovirt America
Halle Geiststr 21 I Et Sprechzeit l 5 UhrZähne in Kautschuk Ainminium D R N 102500 unzerbrechlich

Reparaturen und Umarbeitungen sofort romben
Zahn ziehen sechmerzlos ohne Allg Betäubung

Dampfrmolkerei Cönnern
t Stückenbutter in Magdeburg mit der goldenen Medaille
ihre ausgezeichnet für Wie deroertäufer täglich friſch

00000

bei Rudolf Jnoobi Halle Dreyhauptſtraße 2

Wilh Heckert UwrichſtrReiche Auswahl von

Kaffee und Theeservicen

Kuchen und r n

Möbel e
T

A hHille iſchlermeiſter
Halle a Mittelſtraße 1Nähe Gr Steinſtraße

1 Vertikow Nußbaum 48
1 Kleiderſchrank Muſchel 48
1 Pfeilerſpiegel 121 Trumeau Glas geſchliffen 40
1 Stegtiſch polirt 121 Ausziehtiſch mit Wachstuch 22
1 Stuhl dauerhaft und polirt
1 Stuhl mit Rohrlehne 6,50in Rein Nickel nd Nickeiplattirt a Batſene Wie engage

1 Küchenſchrank 24Ich habe mich i in Halle a als 1 Küchentiſch mit Kaſten 8

7 1 Sopha mit Phantaſieſtoff 36Rechtsanwalt niedergelaſſen Mein S Ztheilig mit Plüſch 72
1 Divan mit Plüſch und Taſchen 82Bureau welches ich mit dem des d eintn 150

Büffets Schreib und Speiſetiſche
A Wohnungseinrichtungen Wo

bis 3000 Mk ſtets am Lager
Garantie Transport frei Haus

3 ſonen Alpenkränuter Thee 8
vie Harzer Gebirgs

r zu haben bei WFrau A Kühn Kl Kl ne 8
Heirathe nicht r

die Ehe wo zu
viel Kinderſegen 1 Mk Marken

Herrn An Dr Slawyk
vereinit habe befindet ſich

Gr Steinſtr 13 J
Sparig Rechtsanwalt

zäum ſowie andere Fuhren werd billig
Maggi billig nachgefüllt ausgeführt Grünſtraße 31 Sieſta Verlag Dr 23 Hamburg
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